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Teilnehmer 

/-innen: 

Siehe Liste der Teilnehmenden im Anhang   

F. Mecklenfeld (Pfarrer)    
 

Verteiler: Teilnehmende und Fehlende 

TO 

Nr. 

Beschreibung Beschluss 

1. Begrüßung: Pfarrer Mecklenfeld   

2. 

2.1 

2.2 

2.3 

 

 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 4. Februar 2021 wurde genehmigt. 

Änderung in der Tagesordnung: TOP 5 wird vorgezogen 

Kurze Vorstellung von Herrn Debus (Begleitung des weiteren Prozesses im 

Bereich Pastoral). Frau Franzmann konnte an der Sitzung aus persönlichen 

Gründen nicht teilnehmen. 

 

5. 

5.1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.2 

 

Frau Dr. Rosslenbroich berichtet aus der Stellen-AG: 

An der Stellen-AG nehmen neben Frau Debreczeni aus dem Erzbistum Frau 

Brünner, Frau Heine-Schumann, Frau Machaczek, Frau Dr. Ogiermann, Frau 

Dr. Rosslenbroich, Frau Maria Schmidt, Kaplan Taubitz und Frau Zaubitzer teil. 

Es geht darum, aus den Vorgaben aus dem Pastoralkonzept für die 10 ver-

schiedenen Themen Stellen zu definieren. Es geht um die Themen Ehrenamts-

koordination, Öffentlichkeitsarbeit, Caritas, Seelsorge, Erwachsenenastoral, 

Kinderpastoral, Jugendpastoral, Liturgie, Kirchenmusik, Orte Kirchlichen 

Lebens. Die Personalplanung  des EB sieht max. neun 100%-Stellen vor, davon 

sind 1,5 Stellen für Liturgie und 0,5 für Leitung vorfestgelegt. Somit müssen 

Kriterien gefunden werden, die weiteren Stellen zu gewichten und den 10 

Themenfeldern zuzuordnen. 

In der nächsten Sitzung der Stellen-AG am 22. März werden erste Entwürfe zu 

den Stellenbeschreibungen diskutiert. Die Arbeit ist sehr umfangreich und 

zeitintensiv. Um nicht erst im Herbst die Arbeit zu beenden, sollen möglichst 

dem Entscheiderkreis auf seiner nächsten Sitzung am 1. Juni die Stellen 

vorgestellt werden. Da der GA diese beschließen muss, wird eine zusätzliche 

Sitzung des GA für den 20. Mai vereinbart. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

einstimmig 

3. Der Entscheiderkreis hat auf seiner Sitzung am 9. März als Namen für die neue 
Pfarrei “Pfarrei Heilig Geist” entschieden. 
Auch die englisch- und spanischsprachigen Gemeinden werden im Pastoralen 
Raum Gemeinden mit der Bereitschaft zur Bildung der entsprechenden 
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Strukturen sein. Sie sehen dies als Chance zur Integration an. Das bedeutet 
unter anderem, dass die Priester sich in die gesamte Arbeit im Pastoralen 
Raum einbringen. In die weiteren Überlegungen soll auch Herr Dr. Becker aus 
dem Erzbistum mit einbezogen werden.  
Die Mitglieder der slowenischsprachigen Gemeinde fühlen sich voll integriert. 
Ihnen sind die Gottesdienste in ihrer Muttersprache mit Pater Izidor wichtig - 
darüber hinaus ihre Repräsentation und ein gutes Miteinander in der 
Gemeinde. 
Vertreter der Orte Kirchlichen Lebens auf Gemeindeebene sind Mitglied im 
Pfarrpastoralrat (PPR). 

4. 

4.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.2 

 
Die AG Öffentlichkeitsarbeit schlägt vor, dass im Laufe des Jahres zu 
verschieden Themen und Anlässen Youtube-Videos gedreht und zur Verfügung 
gestellt werden, um vor der Errichtung der neuen Pfarrei möglichst viele 
Menschen zu erreichen und diesen die neue Form der Kirche vor nahe zu 
bringen. 
1 x im Jahr soll ein Pfarrbrief erstellt werden, der an die Haushalte verschickt 
werden soll. Zusätzlich soll es zwei weitere Ausgaben geben, die ausgedruckt 
und ausgelegt und evtl. per Email verschickt werden sollen. Wegen der 
Budgetierung setzt sich Herr Aprile mit Pfarrer Mecklenfeld in Verbindung. 
Es wird daran gearbeitet, die Wochenblätter der einzelnen Gemeinden 
zusammenzuführen, da die Infos z.T. doppelt veröffentlicht werden. Bis zum 
Sommer bleibt es wie gehabt, danach wird darüber weiter diskutiert. 
Aktuell versucht sich die AG ÖA daran, die verschiedenen Informationskanäle 
zusammenzuführen, da die Ehrenamtlichen zur Zeit wichtige Informationen 
mehrfach erhalten. 
Da der Newsletter aktuell eher gemeindelastig erscheint, sind die OKL 
gebeten, ebenfalls Informationen “einzuspeisen”. 
Zu Ostern erscheint ein gemeinsamer Flyer aller drei Gemeinden mit den 
Gottesdienstzeiten. 
Ganz wichtig ist ein Termin mit der AG ÖA und dem Team der  Hauptamt-
lichen, der kurzfristig nach dem 29.03. verabredet werden soll. Nachdem in 
der Sitzung des designierten Kirchenvorstandes das Thema, wie das Siegel der 
neuen Pfarrei aussehen könnte, besprochen ist, soll in dem Termin AG ÖA und 
Hauptamtliche die Frage nach der Corporate Identity diskutiert werden. 

 
Keine Beschlussfassung 

 

5. s. oben  

6. 

6.1 

+ 

6.2 

 

 
Herr Debus wird den weiteren Entwicklungsprozess für den pastoralen Bereich 
begleiten. Dieser Bereich darf nicht vernachlässigt werden, auch wenn die 
dritte Phase stark von Verwaltungsaufgaben geprägt ist.  
Grundlage für alles, was geschieht, ist das Pastoralkonzept, an das alles 
angebunden sein muss und das mit Leben gefüllt werden sollte. Es ist gleich-
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6.3 

zeitig Orientierung und Impulsgeber für den designierten Kirchenvorstand, für 
die Stellen-AG, für das Gemeindeteam und die Themenverantwortlichen. 
 
Einzelthemen: 
Das Pastoralkonzept behält seine Gültigkeit bis einige Jahre nach der 
Pfarreierrichtung, nach kann es nach Bedarf durch die künftigen Pfarrei-
gremien evaluiert werden. 
Themenverantwortliche werden Budgets haben, die diese in den KV 
einbringen, wo sie dann beschlossen werden. 
Im PPR sollen auf jeden Fall Vertretungen aus den Schulen und KiTas als 
Mitglieder sitzen. 
 
Besetzung künftiger Pastoralgremien: 
Der erste Schritt wird sein, ab sofort geeignete Personen für die Gemeinde-
teams zu finden. Alle 5 Gemeinden (St. Antonius, St. Bonifatius, St. Elisabeth, 
die englisch- und die spanischsprachige Gemeinde) müssen jeweils 
Gemeindeteams zusammenstellen, sonst können sie keine Gemeinde sein. 
Für diese Menschen wird es eine Begleitung und Schulungen durch das 
Erzbistum geben. Um Menschen zu gewinnen, ist es wichtig, das 
Gremienmodell bekannt zu machen.  
Die Gemeindeteams begeben sich dann auf die Suche nach Themenverant-
wortlichen. 
Die Arbeit des GA und der derzeitigen Pfarrgemeinderäte endet mit Errichtung 
der Pfarrei. Danach nehmen die Gemeindeteams die Arbeit auf. 
Weitere Aufgaben im GA:  

- Erstellung einer neuen Gottesdienstordnung 
- Zahl der Mitglieder aus den Gemeindekonferenzen für den 

Pfarrpastoralrat festlegen 
- Planung der Pfarrei-Errichtung (Gottesdienst und auch geselliger Teil) 

 
Bis zur Errichtung der neuen Pfarrei wird dezentral in den PGR 
weitergearbeitet. 

 
Eine AG Pastoral mit Pfarrer Mecklenfeld, Herrn Debus und weiteren Personen 
wird sich nach dem 14. April zusammenfinden, um “den Stein ins Rollen zu 
bringen” und sich der Gewinnung von Ehrenamtlichen zu widmen. 
(Die Präsentation von Herrn Debus liegt dem Protokoll bei.) 

7. Pfarrer Mecklenfeld bedankt sich bei allen Teilnehmenden – wohl wissend, 
dass aktuell vieles parallel bedacht und nebeneinander bearbeitet werden 
muss. 
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TERMINE UHRZEIT ORT 

Do 08.04.2021 LG-Sitzung 19.00 Uhr  

Mi 21.04.2021 GA-Sitzung 19.00 Uhr  

Do 20.05.2021 Zusätzliche GA-Sitzung 19.00 Uhr  

Di 01.06.2021 LG-Sitzung 19.00 Uhr  

Di 15.06.2021 GA-Sitzung 19.00 Uhr  

Mi 04.08.2021 LG-Sitzung 19.00 Uhr  

Do 12.08.2021 GA-Sitzung 19.00 Uhr  

Di 14.09.2021 LG-Sitzung 19.00 Uhr  

Mi 22.09.2021 GA-Sitzung 19.00 Uhr  

Do 28.10.2021 LG-Sitzung 19.00 Uhr  

Di 09.11.2021 GA-Sitzung 19.00 Uhr  

 

gez. Ulrike Dyckhoff 

 

Anlagen:  Liste der Teilnehmenden 

PowerPointPräsentation von Herrn Debus “Pastorale Aufgaben Alster-Nord-West” 


